
 

 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Haltestelle Universität mit den Linien 4 oder 6. 
Haltestelle Uni-Verwaltung oder Universitätsklinik 2 mit der 
Linie 9. 
 

Mit dem Auto: 
Über die A1 kommend im Kreuz Lübeck auf die A20 (Richtung 
Rostock) wechseln. Dann die Ausfahrt 2a – Lübeck-Genin neh-
men und von dort über die Baltische Allee,  
Geniner Str., St. Jürgen-Ring/B75 und dann auf die  
Ratzeburger Allee abbiegen. Parkmöglichkeit im Parkhaus, am 
Haupteingang vorbei fahren, Zufahrt zum Parkhaus von der 
Ratzeburger Allee aus. 
 

Mit der Bahn: 
Bis Bahnhof Lübeck-St. Jürgen und dann 8 min Fußweg. 
Bis Lübeck Hauptbahnhof und dann weiter mit den Buslinien 
6 oder 9 oder mit dem Taxi.  
 

Lageplan: 

 

Thema: Selbstbestimmung im Alter 

02.März 2018 

Veranstaltungsort: 
Universität zu Lübeck 
Ratzeburger Allee 160 

23538 Lübeck  

2. Fachtag  

„Pflege, Versorgung & 

Teilhabe im Alter“  

!ƴŦŀƘǊǘ LƴŦƻǊƳŀǝƻƴŜƴ 

Termin 
Freitag, 2. März 2018 
9:00 Uhr bis 16:30 Uhr  
 
Veranstaltungsort 
Universität zu Lübeck  
Institut für Sozialmedizin & Epidemiologie 
Haus 50, 1.Eingang: 
 Raum S1 und S2: 1. Stock 
 Raum S3 und K1: 2. Stock 
Haus 70: 
 Raum H1 
Ratzeburger Allee 160 
23562 Lübeck 
 
Lokale Organisation 
Prof. Dr. Sascha Köpke 
 
Information 
E-Mail: sascha.koepke@uksh.de  
Telefon: 0451 500-51260 
 
Anmeldung und Teilnahmegebühr 
Bitte melden Sie sich unter Angabe Ihres Namens, und Ihres 
Workshop-Wunsches, bis zum 25.02.2018 hier an:            

 kristina.berger-wittlich@uksh.de  
und überweisen die Teilnahmegebühr von 30 Euro (für Stu-
dierende 15 Euro). Bitte richten Sie die Überweisung unter 
Angabe des Betreffs (s.u.) an folgende Kontoverbindung: 

 
(Bitte beachten Sie, dass die Nachnamen aller angemeldeten 
Personen im Betreff aufgeführt sein müssen) 

Deutsche Bank Lübeck 
IBAN: DE30 2307 0710 0872 0815 00 
SWIFT: DEUTDEHH222 
Betreff: F274017-Fachtag-Nachname 

mailto:fachtag.wohnen.im.alter@uni-bremen.de
mailto:fachtag.wohnen.im.alter@uni-bremen.de


 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Freiheit, Autonomie und Selbstbestimmung sind 
heutzutage für die meisten Menschen eine 
Grundvoraussetzung für ein erfülltes Leben. Dies gilt 
selbstverständlich auch für ältere und  
pflegebedürftige Menschen. 
Die Prämisse einer „personenzentrierten“ Pflege bzw. 
Betreuung sollte sicher prinzipielles Ziel sein. Die 
Umsetzung ist jedoch häufig mit Herausforderungen 
verbunden angesichts verschiedener persönlicher, 
struktureller oder auch institutioneller  
Barrieren. 
Vor diesem Hintergrund findet am 02.03.2018 an der 
Uni Lübeck der zweite Fachtag zum Thema „Pflege, 
Versorgung, Teilhabe im Alter“ statt. 
Ziel ist es einerseits einen Überblick über derzeit 
verfügbares Wissen zu präsentieren. Zum anderen 
werden im Anschluss daran Workshops mit 
ausgewählten Projekten stattfinden, die Impulse für 
einen praxisnahen Austausch geben. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 
 
 
 
Prof. Dr. S. Köpke, Universität zu Lübeck 

 
 
 

Prof. Dr. K. Wolf-Ostermann, Universität Bremen 
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9:00 – 9:45 Uhr  
Registrierung, Begrüßungskaffee 
 
9:45– 10:00 Uhr 
Begrüßung 
Prof. Dr. S. Köpke & Prof. Dr. K. Wolf-Ostermann 
 
10:00 – 10:30 Uhr 
Selbstbestimmt leben im Alter: Möglichkeiten und Grenzen 
für ein gelingendes Altern  
Björn Engholm, Lübeck 
 
10:30 – 11:00 Uhr 
Entscheidungen für die Zukunft: Advance Care Planning: Mehr 
als nur Vorsorgevollmacht 
wƛŜƪŜ {ŎƘƴŀƪŜƴōŜǊƎΣ /ŀǊƭ Ǿƻƴ hǎǎƛŜǘȊƪȅ ¦ƴƛǾŜǊǎƛǘŅǘ 
Oldenburg 
 
11:00 – 11:30 Uhr 
Entscheidungen bei Demenz: Fixierungen, Psychopharmaka 
und Magensonden: Notwendiges Übel oder Übel ohne Not 
Prof. Dr. Sascha Köpke, Universität zu Lübeck 
 
11:30 – 12:00 Uhr 
Entscheidungen zum Wohnen im Alter: Ist das Pflegeheim  
unvermeidlich? 
Ursula Kremer-Preiß, KDA, Berlin 
 
12:00 – 12:30 Uhr 
Entscheidungen über die Krankenhausbehandlung bei  
Menschen mit Demenz 
Prof. Dr. Michael Isfort, DIP, Köln 
 
12:30 – 13:30 Uhr  

Mittagspause mit Imbiss, Gelegenheit zum Austausch   

tǊƻƎǊŀƳƳ ±ƻǊƳƛǧŀƎ 

{ŜƳƛƴŀǊǊŅǳƳŜ Iŀǳǎ рл 
 
моΥол ς мрΥлл ¦ƘǊ ²ƻǊƪǎƘƻǇǎ  
 
²ƻǊƪǎƘƻǇ м 
tŀƭƭƛŀǝǾǾŜǊǎƻǊƎǳƴƎ ό{!t±ύ ƛƳ tƅŜƎŜƘŜƛƳ 
{ǳǎŀƴƴŜ tǊŜǳǎǎ, Travebogen, Lübeck 
 
²ƻǊƪǎƘƻǇ н 
LƴǘŜǊǇǊƻŦŜǎǎƛƻƴŜƭƭŜ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ zur Versorgung 
älterer Menschen im Krankenhaus 
.ŜƪŜ WŀŎƻōǎ, UKSH, Lübeck 
 
²ƻǊƪǎƘƻǇ о 
tǊŅǾŜƴǝƻƴ ǳƴŘ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎŦǀǊŘŜǊǳƴƎ in stationären 
Pflegeeinrichtungen am Beispiel Vermeidung von Gewalt 
in der  
Pflege 
¦Ǌǎǳƭŀ aŜƭƭŜǊΣ ¢ŜŎƘƴƛƪŜǊ YǊŀƴƪŜƴƪŀǎǎŜΣ IŀƳōǳǊƎ 
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²ƻǊƪǎƘƻǇ п 
[ǸōŜŎƪŜǊ .ŜǿŜƎǳƴƎǎǿŜƭǘŜƴΥ aƻōƛƭƛǘŅǘ ŀƭǎ .ŀǎƛǎ ŦǸǊ  
Selbstbestimmung und Partizipation 
5ǊΦ aŀǊǝƴ ²ƛƭƭƪƻƳƳΣ 5wY DŜǊƛŀǘǊƛŜȊŜƴǘǊǳƳΣ [ǸōŜŎƪ 
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Die Sektion  

Pflegeforschung im Web 

 


